



Liebe Parteifreundinnen und -freunde,


seit einem Jahr darf ich im Landesvorstand der FDP NRW mitarbeiten. Die Pandemie hat uns 
in diesem Zeitraum regelmäßig in digitale Sitzungen gezwungen, was sehr gut funktioniert 
hat. Dennoch ist es dringend an der Zeit, sich wieder in Präsenz zu begegnen, um sich 
persönlich auszutauschen und gemeinsame Projekte wieder aufzunehmen und 
voranzutreiben. 


Denn einiges hat sich nicht optimal entwickelt. Die Frage danach, wie wir Frauen für unsere 
Partei gewinnen können, ist leider etwas in den Hintergrund geraten. Projekte, die wir 
gestartet haben, wie etwa Zielvereinbarungen zur Frauenförderung, sind zum Erliegen 
gekommen. Und leider hat sich der Frauenanteil in der FDP nicht erhöht – im Gegenteil.


Ich freue mich daher, dass mich die Liberalen Frauen NRW erneut für die Wahl zum 
Landesvorstand der FDP NRW nominiert haben. Denn es bleibt eine wichtige Aufgabe für uns 
Freie Demokraten, mehr Frauen für uns zu begeistern.


Als Vorsitzende der Liberalen Frauen OWL und Fraktionsvorsitzende der FDP im Rat der Stadt 
Bielefeld ist es mir gemeinsam mit meinen Kolleginnen und Kollegen gelungen, 
Veranstaltungsformate ins Leben zu rufen, die gerade auch das Interesse von Frauen geweckt 
haben. Wir stehen vor der herausfordernden Aufgabe, Strukturen in unserer Partei so zu 
verändern, dass wir attraktiver für Frauen und Männer werden. Daran möchte ich mitwirken.



Mein Name ist Jasmin Wahl-Schwentker. Ich bin 55 Jahre alt, 
verheiratet, habe zwei erwachsene Kinder im Studium, und 
bin von Beruf Richterin. Ich bewerbe mich für die Wahl zur 
Beisitzerin im Landesvorstand der FDP NRW.


Mit besten Grüßen



